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Unglaublich?

Wie reagieren Sie auf Meldungen über „Frühsexualisierung“?
Gut? Schlecht? Übertrieben? Verschwörungstheorie?
In diesem Vortrag wollen wir die Motive und den Ursprung
verstehen, um gelassen und wirkungsvoll reagieren zu können.
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Unglaublich?

Wie reagieren Menschen auf solche Meldungen?
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Unglaublich?

Drag Queen Story Hour
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Unglaublich?

Fall Fam. Rohner in Genf

13-Jährige will (2021) ihr Geschlecht wechseln. Die Schule führt
„soziale Transition“ durch. Die Eltern lehnen Pubertätsblocker ab.
24.4.2023: Auf Betreiben der Kinderschutzbehörde entzieht das
Gericht den Eltern die Obhut und das Sorgerecht in medizinischen
Belangen.
28.2.2024: Das Gericht entscheidet, daß die Eltern bei der
Eintragung der Geschlechtsänderung in den Paß mitwirken
müssen.
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Unglaublich?

Irrtum?

Wenn wir es ihnen nur richtig erklären, . . .
Eine Handlung kann durch eine Überzeugung oder durch eine
Neigung motiviert sein. Lust, Haß, Angst, Macht, Geld u.a.
Eine Handlung aus Neigung ist auch absichtlich.
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Unglaublich?

Motive

Was ist das Motiv?
Verschiedene Mitwirkende haben verschiedene Motive.
Betrachten wir das Motiv der Urheber.
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Georg Lukacs und Wilhelm Reich

Der Ursprung der Sexualerziehung im Marxismus

György Lukács (1885–1971).
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Georg Lukacs und Wilhelm Reich

György Lukács (1885-1971)

„In den Menschen war ein sehr starker Haß gegen den
Kapitalismus und alle seine Formen. Diese wollten wir um jeden
Preis und so schnell wie möglich vernichten.“
1919 in Ungarn in der Räterepublik Béla Kuns stellvertretender
Volkskommissar für Unterrichtswesen.
Radikales Sex-Erziehungsprogramm.
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Georg Lukacs und Wilhelm Reich

Wilhelm Reich (1897–1957)
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Georg Lukacs und Wilhelm Reich

Wilhelm Reich (1897–1957)

1936, Die Sexualität im Kulturkampf. Zur sozialistischen
Umstrukturierung des Menschen
R. lehnt Sexualmoral ganz ab. Die Sexualmoral entsteht durch den
Kapitalismus und verhindert die Durchsetzung des Kommunismus.
Reich: Die Unterdrückung der sexuellen Ernergie führt zu
unzweckmäßigem, irrationalem Handeln.
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Sexualisierung als Instrument des Marxismus

Warum betreiben Sozialisten Sexualisierung?

Ist der Sozialismus nicht eine Theorie, die den Arbeitern helfen
soll?
Das ist nur das vorgegebene Ziel, aber was tun soz. Revolutionen
tatsächlich? Sie zerstören die Ordnung und ergreifen die Macht.
Das ist das tatsächliche Ziel.
Nicht nur das Eigentumsrecht, sondern auch Sexualmoral und
Familie sind Teile der verhaßten Ordnung.
Durch Sexualisierung, Frühsexualisierung und Trans werden die
Menschen geschwächt.
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Sexualisierung als Instrument des Marxismus

Die Motive

Aversion gegen die Ordnung
Macht, Herrschaft, Geld
Möglich auch: Zersetzung eines gegnerischen Volkes
Bei vielen Mitwirkenden: Druck, Anpassung, Ansehen,
Karrierestreben
Schluß: Die Schwächung der Menschen ist bei den Drahtziehern
Absicht. Bei den aktiven Betreibern helfen keine Argumente und
kein gutes Zureden.

von Wachter Warum? 4.9.25 13 / 25



Weiteres Material

Kindliche Unschuld zerstören
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Weiteres Material

Kindliche Unschuld zerstören
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Weiteres Material

Kindliche Unschuld zerstören

Kindliche Unschuld ist ein „mächtiger gesellschaftlicher Mythos“.
Es stecken Machtstrukturen darin, sie festigt bestehende
bestehende Sozialstrukturen und „White supremacy“. Schweigen
über soziale Ungerechtigkeit wird fortgesetzt.
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Weiteres Material

Beispiel „Drag Pedagogy“
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Weiteres Material

Keenan 2021 „Drag Pedagogy: The playful practice of
queer imagination in early childhood“

1. Spüre deine Phantasie. 2. Transformierende Ästhetik. 3.
Ermuntere strategischen Trotz; Regeln brechen. 4. Scham
überwinden. 5. Kostümierungen ausprobieren, um das Selbst zu
verändern.
Das eigentliche Ziel der DQSH ist nicht Empathie, sondern die
Kinder dazu anzuregen, das Queere in sich zu verwirklichen.
Auflösung der Identität. Queer leben lernen. Ohne Regeln, ohne
Moral, ohne Verstand leben.
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Weiteres Material

Schluß

Das Böse bringt für uns Aufgaben.
Verbreite die normale Sexualmoral.
Kläre andere über die Sexualerziehung auf.
Frage, wie es dazu kommen konnte. Was haben die Christen und
die Konservativen falsch gemacht?
Bekämpfe die SE, soweit aussichtsreich.
Kämpfe für Bildungsfreiheit.
Schütze deine Kinder vor dem staatlichen Bildungssystem und
baue selbst eines auf.
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Weiteres Material

Die Geldgeber der LGBT-Bewegung

Jennifer Bilek und kla.tv : „Die finstere Agenda der
Transgender-Ideologie“
Die Geldgeber der LGBT-Bewegung: 1. Tim Gill, Gill Foundation.
2. Familie Stryker, Arcus Foundation. 3. George Soros. 4. Peter
und Warren Buffet, NoVo Foundation. 5. Ise Bosch. Dreilinden
Stiftung. Robert Bosch Stiftung. 6. Familie Pritzker. 7. Martine
Rothblatt.
Außerdem Steuergelder.
Instrumente: LGBTI Core Group der UN. Human Rights
Commission. OutRight Action International. The Yogyakarta
Principles. Chatham House.
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Weiteres Material

Literatur

Judith A. Reisman und Edward W. Eichel, 1990, Kinsey, Sex and
Fraud: The Indoctrincation of a People
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Weiteres Material

G. Lukacs

„Die Frage ist: Wer wird uns vom Joch der westlichen Zivilisation
befreien?“
„Ich sehe die revolutionäre Zerstörung der Gesellschaft als die
eine und einzige Lösung für die kulturellen Widersprüche unserer
Epoche an.“
„Solch ein weltweiter Umsturz von gesellschaftlichen Werten kann
nicht geschehen, ohne daß die alten Werte vernichtet und neue von
den Revolutionären geschaffen werden.“
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Weiteres Material

Wilhelm Reich

„Wenn ein fünfzehnjähriger Knabe mit einem dreizehnjährigen,
heranreifenden Mädchen ein Liebesverhältnis aufnehmen wollte, so
würde eine sozialistische Gesellschaft dem nicht nur nichts
entgegensetzen, sondern es befürworten und schützen.“
„Im Gegensatz zu Freud lehnte es Reich ab, die
Sexualunterdrückung als „kulturelle Notwendigkeit“ zu betrachten.
Nach Auffassung von Reich hemme die unbefriedigte Sexualität
vielmehr die kulturelle Leistung.“
„[Die] 1800 Millionen Menschen werden ihr Schicksal nicht selber
meistern können, solange sie sich nicht ihres eigenen bescheidenen,
persönlichen Lebens bewusst werden. Die inneren Mächte, die sie
daran hindern, heissen: Sexualmoral und Religion.“
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Weiteres Material

Marx

Reich zitiert Marx 1843: „Ist die Konstruktion der Zukunft und
das Fertigwerden für alle Zeiten nicht unsere Sache, so ist desto
gewisser, was wir gegenwärtig zu vollbringen haben, ich meine die
rücksichtslose Kritik alles Bestehenden, rücksichtslos sowohl in
dem Sinne, daß die Kritik sich nicht vor ihren Resultaten fürchtet
und ebensowenig vor dem Konflikte mit den vorhandenen
Mächten.“
Marx: „Die Philosophen haben die Welt nur verschieden
interpretiert; es kommt aber darauf an, sie zu verändern.“
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Weiteres Material
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